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Tarifrunde 2010 — Bund und VKA

Die Tarifrunde 2010 fur die Beschaftig-
ten des oOffentlichen Dienstes bei Bund
und Gemeinden wirft ihre Schatten
voraus. Fast taglich wird Uber die
Einnahmeverluste der o6ffentlichen
Hand berichtet. Im Jahr 2010 werden
wir unsere ganze Kraft fur ein akzep-
tables Ergebnis brauchen.

Krise der Staatsfinanzen: Der oOffent-
liche Dienst hat keine Milliarden ver-
nichtet!

Banken und dubiose Finanzgeschafte
haben die Weltwirtschaft an den
Rand des Abgrunds gefuhrt. Die
Regierenden weltweit waren gezwun-
gen, mit kaum vorstellbaren Milliar-
denbetragen das Schlimmste vorerst
zu verhindern. Jetzt ist bei der Politik
die Versuchung grof3, die Haushalts-
I6cher durch den Griff in die Taschen
der Beschéftigten zu stopfen. Das ist
keine L6sung. Diese Krise haben die
Beschaftigten des offentlichen Diens-
tes nicht zu verantworten. Sollen die
zahlen, die die Krise verursacht
haben!

Tarifrunde 2010 aktiv vorbereiten!

Wer will, dass die Beschaftigten 2010
nicht das verlieren, was sie 2008
gewonnen haben, muss jetzt aktiv
werden — und sich aktiv in die Diskus-
sion um die gemeinsamen Forderun-
gen einbringen.

Steht es wirklich so schlecht um die
offentlichen Finanzen?

Keine Frage: Die Rettungsaktionen fur
GroBBbanken und Unternehmen einer-
seits und die durch den Riuckgang
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der Wirtschaft ausbleibenden Steuer-
einahmen andererseits haben die
Offentlichen Finanzen arg gebeutelt
und werden dies auch weiterhin tun.
Diese Entwicklung trifft insbesondere
die Stadte und Gemeinden - wenn
auch in unterschiedlichen Ausmalen.
Es brechen fast Uberall die kommu-
nalen Steuereinnahmen wie die
Gewerbesteuer weg. Auf der ande-
ren Seite steigen die Ausgaben fur
soziale Leistungen.

Aber: Es gibt kein Gesetz und keine
Regel die besagt: ,,Bei rucklaufigen
Steuereinahmen muss am Einkommen
der Beschaftigten gespart werden®.
Die Arbeitgeber oder Wirtschaftswis-
senschaftler haben umgekehrt auch
noch nie gesagt, dass bei steigenden
Steuereinnahmen die Einkommen
steigen mussen.

Macht es Sinn, die 6ffentlichen Haus-
halte durch Einkommensverluste der
Beschaftigten zu sanieren?

Hier kann nur ein klares ,,Nein“ die
Antwort sein. Die Ausgaben fur die
Einkommen der Beschaftigten ma-
chen nur einen Teil der 6ffentlichen
Haushalte aus. Es ist schlichtweg Au-
genwischerei, wenn der Offentlichkeit
weisgemacht werden soll, dass durch
Einkommensverzicht der Beschaftig-
ten die Sanierung der Offentlichen
Haushalte machbar ware.

Die Sanierung der oOffentlichen Haus-
halte muss da ansetzen, wo wirklich
was zu holen ist. Steuergerechtigkeit
ist dafir ebenso unverzichtbar wie
eine Arbeitsmarktpolitik, die Voll-
arbeitsplatze schafft.
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Welche Rolle spielt eine aktive Ein-
kommenspolitik bei der Uberwindung
der Krise?

In jedem Fall eine immer groRere
Rolle. Denn um den Abwartstrend zu
stoppen, ist die Ankurbelung der
Binnennachfrage entscheidend. Zur-
zeit gilt das Gegenteil: Sinkende
Einkommen verstarken die Konsum-
zurickhaltung, was wiederum eine
niedrigere Auslastung der Unterneh-
men und damit noch weniger Steuer-
einnahmen und Gewinne bewirkt.
Deshalb gilt, dass die Binnennach-
frage gestarkt werden muss, zumal
der Export als Wachstumsmotor weg-
gebrochen ist. Deshalb sind fur die
Beschaftigten im Offentlichen Dienst
und fur die Wirtschaftsentwicklung
Einkommenssteigerungen notwendig.

Werden wir in der Tarifrunde mit
einem harten Gegenwind der Politik
rechnen muissen?

Das ist mehr als wahrscheinlich. Auch

die meisten Medien werden sich
wahrscheinlich einig sein, dass die
Gewerkschaften des o6ffentlichen
Dienstes zu viel wollen. Und wahr-
scheinlich werden die Arbeitgeber
uns mit einem Katalog an Gegenfor-
derungen konfrontieren.

Deswegen miussen wir frUhzeitig mit
der Information und Argumentation
beginnen.

Gut, fair und gerecht bezahlte Be-
schaftigte im offentlichen Dienst sind
die Basis leistungsfahiger offentlicher
Dienste. Dies mussen wir sowohl den
Politikerinnen und Politikern als auch
den Burgerinnen und Birgern klar-
machen.

Funktionierende offentliche Dienste
kann es nur mit motivierten, also auch
anstandig bezahlten Beschaftigten
geben.

SEI STARKER-= SEI MITGLIED - SEI GdP!
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BEITRITTSERKLARUNG

Hiermit trete ich der Gewerkschaft der Polizei
bei, deren Satzung ich anerkenne.

Bitte ausfiillen und anschliefend unterschrieben an den Landesbezirk oder die entsprechende Untergliederung senden!
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LB MITGLIEDSNUMMER

LANDESBEZIRK

NAME/VORNAME

GEBURTSDATUM

STRASSE UND HAUSNUMMER
POSTLEITZAHL/ORT

BUNDESLAND

BANKVERBINDUNG

BANKLEITZAHL

KONTONUMMER
GEWERKSCHAFTSBEITRITT/KREISGRUPPE
STATUS

BEI: SCHUPO/KRIPO/VERW./BEPO/WASSERSCHUTZ/ETC.

TEILZEIT

GS-, LOHN-, ENTGELTGRUPPE

BISHERIGE MITGLIEDSCHAFT
IN ANDEREN GEWERKSCHAFTEN

Einzugsermdchtigung:

Ich erméachtige die Gewerkschaft der Polizei und die in ihrem Auftrag han-
delnde Organisations- und Service-Gesellschaft der Gewerkschaft der Poli-
zei mbH, die in Zusammenhang mit der Mitgliedschaft stehenden Daten zu
speichern, soweit dies zur {iblichen Betreuung des Ermdachtigenden oder
zur ordnungsgemapen Durchfiihrung der Mitgliedschaft erforderlich ist.
Die Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes zur Dateniibermittlung
bleiben unberiihrt. Ich erkldre mich damit einverstanden, dass die Deut-
sche Post AG im Umzugsfalle meine neue Adresse an den Verleger der Mit-
gliedszeitschrift DEUTSCHE POLIZEI weiterleitet.

Hiermit ermdchtige ich die Gewerkschaft der Polizei - bis auf Widerruf -, den Gewerk-

schaftsbeitrag vierteljdhrlich bei Falligkeit (1. Februar, 1. Mai, 1. August, 1. November) zu

Lasten meines oben stehend bezeichneten Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens der kon-

tofiihrenden Bank keine Verpflichtung zur Einlésung.

ORT DATUM

HERR FRAU TITEL
[_] BEAMTE(R) ] TARIFBESCHAFTIGTE(R)
L] NEIN L JA STD/WOCHE
von/bis:
Privat: Dienstlich:
Privat: Dienstlich:
Privat: Dienstlich:
Privat: Dienstlich:
Abbuchung ab:
Aufgenommen durch:
Name

UNTERSCHRIFT Mitgliedsnummer Werber



	Flyer 5 09 - Info TR 2010 - Bund u  VKA_GDP_145504
	Beitrittserklärung aktuell Homepage GdP_GDP_145490

